Kreis-⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 11 N Neuteich, den 15. März | 1928 


Bekanntmachungen des Landratsamtes | Mr 2. 


und des Kreisausſchuſſes. Kollekte. 


Dem Freiſtadtverein für Innere Miſſton in Danzig iſt durch den 


HS) Senat die Genehmigung erteilt, in der Zeit vom 1. 4. bis 30. 9. 
Nr. Na FF d. Is. N Nauskollekte 255 den evangeliſchen Bewohnern der 
a Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten des Freiſtadtvereins 
Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. ei near Menke 0 6 
In den nächſten Tagen geht den Grtsbehörden des Kreiſes das Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Verzeichnis der zur Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Freie Erheber zu erfolgen 
Stadt Danzig gehörigen Betriebe mit Angabe des für ſie abgeſchätzten Tiegenhof, den 9. März 1928. 
Arbeitsbedarfs zu. Die Ortsbehörden haben das Verzeichnis nach Der Landrat 
vorheriger ortsüblicher Bekanntgabe 2 Wochen N 8 
lang zur Einſicht der Beteiligten auszulegen. Der Seit⸗ er. 8. 
punkt der Auslegung iſt auf dem Derzeihnis zu beſcheinigen und Kollekte. i 
dieſes alsdann ſpäteſtens bis zum 10. April 1928 hierher zu⸗ Der Miſſionskonferenz im Gebiet der Freien Stadt Danzig iſt 
rückzureichen. f . . 4 ; 9 durch den Senat die Genehmigung erteilt, von ſogleich bis 30. 9. 
Den landwirtſchaftlichen Betriebsunternehmern wird die Einſicht⸗ d. Is. eine Hauskollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der Freien 
nahme des Derzeichniffes empfohlen. Widerſprüche gegen die Ein⸗ Stadt Danzig zum Beſten der Berliner⸗, der Goßnerſchen⸗ und der 
tragungen im Verzeichnis ſind fis maß innerhalb, eines Monats Bielefelder Miſſionsgefellſchaft abzuhalten. 
nach Ablauf der Auslegungsfriſt hier anzubringen. Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Tiegenhof, den 7. März 1928. a ' Erheber zu erfolgen. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder Tiegenhof, den 9. März 1928. 
als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. Der Landrat. 


Ne 4. . Hengſtkörung. 


Durch die allgemeine Hörkommiſſion ift noch der nachſtehend bezeichnete Hengſt für die Deckperiode 1928 angekört worden. 


Lfd * Abſtammung | Name und Wohnort | PNA, 
Nr. Name | Farbe Geburtsort | Jahr a | Mutter des Beſitzers 0 Deckgeld 
1. [Herkules Aſch., kl. Kheinproviuz Kreis 91 [Heinz R. 8. 111 Savind 4591 Eduard Penner Il, Hofbe⸗ Neukirch 15.— 
St., h. r. Erkelenz ſitzer⸗Neukirch * 
w. Feſſel 3 


Ciegenhof, den 12. März 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 5. | 1 Bilanz 


der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder in Tiegenhof per 31. Dezember 1927. 


Aktiva: | Paſſiva: Ä 
1. Barer Kaſſenbeſtand 34 444,66 G. 1. Forderungen anderer Geldanſtalten 17529,99 G 
2. Poſtſcheckkonto | 25268,49 , 2. Spareinlagen i 1548605,93 „, 
3. Guthaben bei andern Geldanſtalten 905557,69 „ 3. Girveinlagen 641354,47 % 
4. Desgleichen $ 10 653,45 5 54 439,13, 4. Kaſſenkonto $ 87,87 449,02 „ 
5. Kreditforderungen 231062,89 „ 5. $10565,58 Einlagen 53990,11 ,, 
6. Eigene Wertpapiere 184750, „ 6. Sicherheits⸗Rücklage 75842,84, 
7. Darlehen gegen Sicherungshypotheken, 7. Aufwertungs konto 55872,88 , 
Bürgſchaften pp 16 936,45 „ 
8. Darlehen an Genoſſenſchaften 25 275,47 „ 
9. Darlehen anöffentl. rechtliche Körperſchaften 75 385,51 
10. Darlehen gegen Hypotheken 83699961 „ 
11. Vorſchüſſe . 2930,59 „ 
12. Rückſtändige Zinfen 593,73. , 
13. Inventar⸗Konto a . 
Zuſammen 2393645, 24 G Zuſammen 2393645, 24G 
5 en und Verluſt⸗Rechnung für 1927. 
oll: ' aben: 
1. Bermwaltungskoften 43032,31 6 1. Zinsgewinne 5 77 434,39 
2 Kursverluſte bei Wertpapieren 4250,— „ 2. Zinsgewinne der Dollarabteilung 610,62 , 
3. Reingewinn. 36 481,69 „ 3. Speſen⸗Konto 5718,99, 


Zuſammen 83764,— 6 | Zuſammen 83764,— 6 
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pfarrlandverpachtung. 


Das gefamte Pfarrland von Gr. Maus dorf ſoll vom 1. Oktober 
dieſes Jahres ab in den bisherigen 5 Stücken auf 6 Jahre neu ver⸗ 
pachtet werden. 


Schriftliche Pacht angebote in Geld unter genauer Be⸗ 


zeichnung des gewünſchten Stückes, am beſten unter gleichzeitiger 
Nennung des bisherigen Pächters, find bis zum 30. März cr. an 
den unterzeichneten Dorfigenden des Gemeindekirchenrats einzureichen. 
Den Zufchlag erteilt der Gemeindekirchenrat vorbehaltlich der 
Genehmigung durch die vorgeſetzte Behörde. a 
Gr. Mausdorf, den 11. März 1928. 


| | 


Mobwealt, Pfarrer. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
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1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die@inladung zur Gemeindeſitzung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer N 
ung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Bilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. . 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags- und Fragebogen auf e 
ung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. Kreishundeſteuerliſten. i 
16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
17. Mahnzettel. 
ns. Geffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. 


21. Suſtellungsurkunde. 
22. Pfändungsprotokoll 
25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 


Abt. Schiedsm. Nr. 
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Die Berren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, 


24. Verſteierungsprotokoll. 
25. Jahlungsverbot. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu⸗ 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungs verbotes an den 
Schuldner. 
30. Melderegiſter. a 
31. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
523 Suzugsmeldung. 
32b£ortzugsmeldung. 
32cftemdenmeldezettel. 
55. Doranfchlag der Gemeinde. 
54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal. 
f fteuerzufchläge. 
55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 
Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
. Arztlihe Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. a 
11. Führungsatteſt. 5 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Deutſchland. 
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. 16a Urſprungszeugnis (für Märkte). 


17. Strafaktenbogen. 

18. Paßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 

19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
ie Schiedsmänner: 

1. Vorladung für den Kläger. 

„ 2. Vorladung für den Verklagten. 

1 8. Ateſt. 


be⸗ 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig. 


